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Technisches Hilfswerk 

Mehr Kräfte helfen bei Einsätzen
von Dennis Weiß 

Zeigten sich zufrieden mit der Arbeit der Nordenhamer THW-Mitglieder (von links): Gabi Fooken, Manfred Haferkamp, Uwe Blank, 
Martin Popken, Michael Flügger, Maik Dietrich und Lars Niemeyer       Bild: Dennis Weiß

Bei der Abschlussfeier in den Weserterrassen ließen 60 Gäste das Jahr Revue 
passieren.  Die Zahl der Übungsstunden stieg an.

Nordenham Erst vor wenigen Tagen unterstützte das Technische Hilfswerk bei dem Leichenfund an der 
Midgardstraße die Beamten bei der Arbeit. Die Helfer stellten Scheinwerfer und ein Zelt auf, was die Ermittlungen 
erleichterte.

Dies war einer von 25 Einsätzen und technischen Hilfeleistungen, die das THW in diesem Jahr absolvierte. Bei ihrer 
Jahresabschlussfeier im Restaurant Weserterrassen ließen rund 60 Mitglieder die zurückliegenden Monate bei einem 
Abendessen Revue passieren. Unter den Gästen war auch Gabi Fooken von der Geschäftsstelle Oldenburg.

16 000 Stunden fielen für die Helfer an, davon 2440 Stunden, die sich auf 25 Einsätze und technische Hilfeleistungen 
verteilten. Darunter waren mehrere Öleinsätze – wie dreitägige Arbeiten in Elsfleth, zu denen Unterstützung auf dem 
Wasser, Absicherungen und Beleuchtungsarbeiten gehörten.

Gute Zusammenarbeit

Ein besonderer Dank der Helfer ging an den Niedersächsischen Landesbetrieb für Wasserwirtschaft und 
Küstenschutz (NLWKN), den Landkreis Wesermarsch, die Polizei an Land und auf dem Wasser, das Deutsche Rote 
Kreuz und die DLRG für die gute Zusammenarbeit. Die Zahl der Übungsstunden stieg um 1497 Stunden. In der 
Standortausbildung steigerte sich die Zahl auf 2352 Stunden.

18 junge Helfer

Die Jugendgruppe, die aus 18 Mitgliedern besteht, kam in diesem Jahr auf 4200 Stunden. Im Vorjahr waren es noch 
6000. Gründe für den Rückgang waren, dass weniger Helfer bei Aktionen mitfuhren sowie das kürzere 
Jugendwochenende. Sowohl die Helfer als auch die Betreuer bekamen während der Jahresabschlussfeier ein Lob.

Besonders glücklich zeigten sich die Mitglieder darüber, dass bei den Einsätzen keineswegs ein Helferrückgang zu 
verzeichnen ist. Während viele Vereine und Institutionen Mühe haben, Mitglieder zu halten, verzeichnet das THW 
einen Zuwachs von fünf Prozent.

Gabi Fooken von der Geschäftsstelle Oldenburg nahm außerdem während der Feier Ehrungen langjähriger Mitglieder
vor. Für ihre zehnährige Treue wurden Maik Dietrich, Martin Popken und Lars Niemeyer geehrt. Seit 20 Jahren ist 
Uwe Blank Mitglied des THW, während Michael Flügger auf eine 40-jährige Mitgliedschaft zurückblickt.

Ein großer Dank richtete sich an die Familien, Arbeitgeber und die Geschäftsstelle. Für den Ortsbeauftragten Michael 
Haferkamp war ein persönlicher Höhepunkt in diesem Jahr seine Wiederwahl. Maria Blank-Blokker wurde als 
Stellvertreterin bestätigt. Sie wurden für weitere fünf Jahre gewählt.
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